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listischen Umgestaltung des Dorfes auf der Grundlage der Festigung 
und weiteren Entwicklung der LPG durch die Übernahme von Funk­
tionen in den LPG, MTS, als Bürgermeister usw. zu unterstützen. 
Vor ihrer Entsendung auf das Land haben die Bezirksleitungen eine 
spezielle Schulung für diese Kader zu organisieren.

6. Eine Hauptaufgabe unserer Partei auf dem Lande besteht jetzt 
darin, ein starkes Aktiv parteiloser werktätiger Bauern zu schaffen, 
das die Partei mit den Massen der werktätigen Bauern zu verbinden 
vermag. Genosse Stalin lehrte die KPdSU, als sie die gleiche Aufgabe 
lösen mußte:

„Ohne ein solches zahlenmäßig unbedingt starkes und unbedingt 
aus wirklichen Bauern bestehendes Aktiv ist unsere Partei auf dem 
Lande zu chronischer Schwäche verurteilt.“

Es kommt darauf an, daß die Parteileitungen die besten und er­
fahrensten parteilosen werktätigen Bauern zur Mitarbeit heranziehen, 
ihnen die Beschlüsse und die Politik der Partei erläutern, ihre Kritik 
und ihre Vorschläge sorgfältig beachten, die Durchführung der Auf­
gaben mit ihnen beraten und ihnen bestimmte Aufgaben stellen. Die 
Partei muß ein festes, gegenseitiges Vertrauensverhältnis mit den 
Parteilosen und den Frauenausschüssen in den LPG hersteilen. Auf 
diese Weise wird das Aktiv parteiloser werktätiger Bauern zugleich 
zum wichtigen Reservoir für die Vorbereitung der Aufnahme der 
besten werktätigen Bauern als Kandidaten in die Partei. Bei der 
Arbeit mit dem Parteilosenaktiv darf kein starres Schema entwickelt 
oder versucht werden, das Aktiv in enge organisatorische Formen zu 
pressen. Verantwortlich für die Arbeit mit den Aktivs der Parteilosen 
ist in erster Linie der Sekretär der Parteiorganisation der LPG.

C. Zur Arbeit der Parteiorganisationen in den Ministerien und staat­
lichen Organen

1. Die Hauptaufgaben dieser Parteiorganisationen bestehen darin, 
die Parteimitglieder und Kandidaten so zu erziehen, daß sie ihre 
Arbeit als Parteiarbeit betrachten und sich vor der Partei verantwort­
lich fühlen. Sie müssen hohe Anforderungen an ihre Mitglieder stellen 
und den Kampf um die unbedingte Durchführung der Beschlüsse und 
Direktiven der Partei organisieren. Mitarbeiter, die die Partei­
beschlüsse nicht durchführen, müssen zur Verantwortung gezogen 
werden. Die Parteiorganisationen erziehen die Kader zu politischer
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